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Dresden feiert Konzertfinale: Böhse
Onkelz und 01099 schließen die Saison

ab
Die Konzertsaison in Dresden endet mit Auftritten der

Böhsen Onkelz und 01099. Über 420.000 Fans besuchten
in diesem Jahr die Stadt.

In Dresden neigt sich eine aufregende Openair-Konzertsaison
dem Ende zu, die in diesem Jahr Hunderttausende
Musikliebhaber in die Stadt lockte. An diesem Wochenende
treten die Böhsen Onkelz auf, während parallel dazu die Rap-
Crew 01099 im Rahmen der Dresdner Filmnächte zu sehen ist.
Beide Events haben bereits im Vorfeld für großes Interesse
gesorgt und sind restlos ausverkauft.

Die Böhsen Onkelz, eine Band, die in der deutschen Musikszene
polarisiert, sorgt für lebhafte Diskussionen. Trotz ihrer
umstrittenen Vergangenheit, insbesondere bezüglich
Verbindungen zur rechten Szene in ihren frühen Jahren, haben
sie sich klar gegen solche Strömungen positioniert. Die
Vorfreude auf die Konzerte ist in der Stadt spürbar: Bereits am
Freitagnachmittag drängten sich zahlreiche Fans in T-Shirts der
Band durch die Straßen Dresdens.

Hervorragende Besucherzahlen und
wirtschaftlicher Aufschwung

In den vergangenen Monaten reisten beeindruckende 420.000
Menschen nach Dresden, um hochkarätige Bands wie
Rammstein und AC/DC live zu erleben. Allein zu den vier
Rammstein-Konzerten kamen etwa 240.000 Fans, gefolgt von



140.000 für AC/DC und rund 40.000 während der Kaisermania.
Diese enorme Anzahl von Besuchern hat einen bedeutenden
Effekt auf die lokale Wirtschaft, insbesondere im Tourismus- und
Gastronomiebereich. 

Axel Klein, der Vorsitzende des Deutschen Hotel- und
Gaststättenverbands in Sachsen, berichtete von einem
bemerkenswerten Umsatzplus. „Allein durch die
Rammsteintickets sind 1,68 Millionen Euro an Mehrwertsteuer
zusammengekommen, die auch an die Kommunen verteilt wird“,
erklärte er. Die Hotels rund um das Konzertgelände
verzeichneten einen Umsatzanstieg von 20 Prozent, was die
positive Auswirkung der Konzerte auf die lokale Wirtschaft
unterstreicht.

Der Juni, in dem AC/DC auftrat, brachte sogar einen Umsatz von
zehn Prozent mehr im Vergleich zum Vorjahresmonat. In dieser
Zeit stieg nicht nur die Nachfrage nach Übernachtungen,
sondern auch die Gastronomie profitierte von den zahlreichen
Besuchern, die in den lokalen Restaurants und Bars verweilten.

Die ungewisse Zukunft der großen Konzerte

Obwohl die Konzertveranstaltung in diesem Jahr ein großer
Erfolg war, stehen die Zeichen für 2024 nicht eindeutig auf
Großevents in der Flutrinne. Rodney Aust, der Veranstalter von
Rammstein-Konzerten, äußerte Bedenken über die
Unterstützung der Stadt. „Wir haben uns als Veranstalter nicht
willkommen gefühlt, das war keine positive Erfahrung“, fügte er
hinzu. Um in Zukunft große Konzerte abhalten zu können, müsse
die Stadt sich klar zum Veranstaltungsort bekennen und
gemeinsam mit der Messegesellschaft ein durchdachtes Konzept
entwickeln. 

Ein Comeback in der Flutrinne könnte 2026 möglich sein, sofern
die richtigen Rahmenbedingungen geschaffen werden. Aust und
die Organisatoren von Semmel-Concerts hoffen, dass die Stadt
Verantwortung für den Veranstaltungsort übernimmt und



positive Weichen für die Zukunft stellt.

Mit dem Ende der Konzertsaison dieses Jahr endet auch ein
Kapitel voller Musik, Menschen und gemeinsamer Erlebnisse in
Dresden. Ob zukünftige Veranstaltungen in der Flutrinne
stattfinden werden, bleibt abzuwarten, doch die positiven
Rückmeldungen aus diesem Jahr zeigen, wie sehr die Stadt von
solchen Großereignissen profitiert.

Einfluss der Konzerte auf die lokale
Wirtschaft

Die Auswirkungen großer Konzerte auf die lokale Wirtschaft sind
erheblich. In Dresden haben die kürzlich durchgeführten
Konzerte von Bands wie Rammstein und AC/DC nicht nur eine
hohe Besucherzahl angezogen, sondern auch das gesamte
wirtschaftliche Umfeld der Stadt gefördert. Viele lokale Betriebe,
von Restaurants bis hin zu Geschäften, profitierten von den
zusätzlichen Kunden während der Konzertwochenenden.

Eine Umfrage des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes
zeigt, dass 75 Prozent der befragten Gaststätten während der
Konzertwochenenden einen Umsatzanstieg verzeichneten. Diese
erhöhte Nachfrage wird in der Regel von Touristen und Fans
erzeugt, die auch nach dem Konzert noch in der Stadt verweilen.
Die Übernachtungszahlen in Hotels stiegen in der Zeit der
Großevents um bis zu 30 Prozent, was auf eine starke
touristische Attraktivität der Veranstaltungen hindeutet.

Stadtentwicklung und infrastrukturelle
Herausforderungen

Die Stadt Dresden sieht sich jedoch auch Herausforderungen
gegenüber, wenn es um die Ausrichtung solcher
Großveranstaltungen geht. Die infrastrukturellen Gegebenheiten
zur Bewältigung der Menschenmengen sind entscheidend. Die
Überlastung von Verkehr und öffentlichem Nahverkehr ist ein



häufig diskutiertes Thema, insbesondere wenn Tausende von
Besuchern gleichzeitig anreisen. Die Stadtverwaltung hat
angedeutet, dass sie Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrsanbindung rund um das Konzertgelände erwägen
müsse, um künftige Veranstaltungen reibungsloser zu gestalten.

Zusätzlich muss auch die Sicherheit der Besucher gewährleistet
sein. Die Erfahrungen aus vergangenen Veranstaltungen haben
gezeigt, dass neben dem Publikum auch die Sicherheitskräfte
und die medizinische Versorgung gut koordiniert sein müssen,
um einen störungsfreien Ablauf zu garantieren.

Die Rolle der Künstler in der Gesellschaft

Die Böhsen Onkelz als auch andere Künstler wie Marius Müller-
Westernhagen spielen eine bedeutende Rolle in der
Kulturlandschaft Deutschlands. Insbesondere die Onkelz, die in
den 1980er Jahren berühmt wurden, stehen häufig im
Mittelpunkt von Diskussionen über gesellschaftliche Themen und
die Veränderung von Werten über die Jahrzehnte. Ihre
anfängliche Nähe zur rechten Szene und die anschließende
öffentliche Abgrenzung davon zeigt, wie sich Künstler im Laufe
der Zeit weiterentwickeln können.

Darüber hinaus sind solche Konzerte oft ein Spiegelbild der
gesellschaftlichen Strömungen und können als Plattform für
wichtige soziale und politische Botschaften dienen. Viele Fans
identifizieren sich stark mit den Texten und Botschaften der
Bands, was den Einfluss der Musik auf die Gesellschaft
unterstreicht. Dies führt zu einer tiefen emotionalen Verbindung
zwischen den Künstlern und ihrem Publikum und stärkt das
Gemeinschaftsgefühl unter den Besuchern bei Konzerten.
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